
95
9

e

2

d

on
ige

aket

30

gegen

ungen
t

nan
rke
dere

e n

ter f

t Ecke

Es

old

er
itonr

Fragen

DZ

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

38 Sitzung Dienſtag 23 Februar
Am Miiſtertiſch von Arnim
Präſident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

Die zweite Leſung des
Landwirtſchaftsetats

wird fortgeſetzt Beim Titel Veterinairweſen beklagt
Abg Klauſener Ztr die Ueberwachung des Fleiſchverkehrs im Land

kreiſe Köln von der Stadt Köln aus
Geheimrat Schröter erwidert daß das aus finanziellen Gründen die

vorteilhafteſte Art der Ueberwachung ſei
Abg Frhr von Maltzahn konj fordert energiſche Bekämpfung der

Tierkrankheiten durch den Staat Es handele ſich darum große Werte der
Landwirtſchaft zu ſchützen Eine Entſchädigungspflicht bei Maul und
Klauenſeuche ſei notwendig

Landwirtſchaftsminiſter von Arnim Was zur Bekämpfung der Tier
krankheiten geſchehen kann iſt und wird geſchehen Wir tönnen aber nicht
ohne weiteres die gewünſchte Entſchädigungépflicht des Staates einführen
Dazu wäre ein beſonderes Geſetz noiwendig

Beim Titel Dispoſitionsfonds zu Prämien bei Pferderennen beantragen
die Abgg Schul ze Pelkum konſ und von Oertzen freikonſ 300000 Mk
die jetzt unter den außerordentlichen Ausgaben angefordert werden auf
dauernde Ausgaben zu übernehmen

Abg von Oertzen ſreikonſ begründet den Antrag Eine gute
Pferdezucht ſei nur möglich wenn die Pferde auf der Rennbahn erprobrt
werden Jn Frankreich würden die Rennvereine ſtaatlicherſeits weit mehr
unterſtützt als bei uns Wenn die Regierung ſich weiter auf dieſem Gebiet
ſo zurückhält würde uns Frankreich bald überflügeln Beifall

Landwirtſchaftsminiſter von Arnim Den Ausführungen des Vor
redners über die Bedeutung der Pferdezucht ſtimme ich zu muß aber dem
Antrage entſchieden entgegentreten

Abg Graf Henckel Donnersmark Ztr empfiehlt den Antrag vom
militäriſchen Standpunkt aus Man müſſe für eine gute Pferdezucht
ſorgen damit wir im Kriegsfalle nicht Mangel an Pferden haben wie es
England beim Burenkriege ergangen iſt

Abg Schulze Pelkum konſ Wir wollen die 300 000 Mk dauernd
feſtlegen gerade im Jntereſſe der kleinen Rennvereine Da der Miniſter
dem Antrage widerſprochen hat ziehe ich ihn zurück bitte aber eine
Reſolution anzunehmen die für den nächſten Etat die Uebernahme ins
Ordinarium fordert

Ein Regierungskommiſſar vom Finanzminiſterium bittet auch die
Reſolution abzulehnen

Abg Funck freiſ Vp lehnt namens ſeiner Partei die Reſolution
ab Bei der ſchwierigen Finanzlage könne man dieſe Ausgaben für Weit
rennen die an ſich ſchon kaum zu rechtfertigen ſeien nicht noch dauernd
übernehmen

Abg Glatzel utl Die kleinen Rennvereine bedürfen einer gewiſſen
ſ Meine Partei wird daher zum größten Teil für die Reſolution

immen
Die Reſolution wird gegen die Linke angenommen
Beim Dispoſittonsfonds zur Förderung des Molkereiweſens empfiehlt
Abg Dr Hoeveler Zir die weitere Einrichtung von Milchſchank

ſtellen Es liege beſonders im Jntereſſe der Arbeiter Auch in Fabriken
und Werkſtätten ſollte man Milch ausſchenken Der Redner empfiehlt die
Unterſtützung der Milchſchankgeſellſchaft für Rheinland und Weſtjalen

Miniſter von Arnim Wir erkennen die Bedeutung dieſer Beſtreb
nungen für die Volksgeſundheit durchaus an

Beim Kapitel Förderung der Fiſcherei bedauert
Abg von Klöden Bd d die Verunreinigung des Mains und

des Rheins durch Abwäſſer Den Schiffer im kleinen Kahne ergreiſe es
mit wildem Weh wenn er dieſe Mißſtände ſehe Die Loreley habe längſt
das Singen und Kämmen eingeſtellt weil ihr eder Geſtank zu groß ge
worden Heiterkeit

Abg von Böhlendorff Kölpin konſ beklagt den allgemeinen Rück
gang der Fiſchzucht

Abg Schwabach natl bittet die Regierung zu verſuchen den
Fiſchſtand zu vermehren und geeignete Mittel zur Erreichung dieſes Zieles
zu erwägen

Abg Bruſt Zir bringt Klagen der Zoppoter Fiſcher zur Sprache
Es fehle dort an einem Fiſchereihajen

Abg Kreth konſ empfiehlt Einrichtung von Fortbildungskurſen zur
Weckung des Verſtändniſſes für die Bedeutung der Fiſchereien namentlich
im Oſten Wenn Abg Schwabach die Beſiedelung der Seen mit Fiſchen
verlange ſo hoffe er daß der Miniſter das Haff nicht mit Goldfiſchen be
ſiedeln werde Hetterkeit

Beim Kapitel Landesmeliorationen Moor Deich Ufer und Dünen
weſen befürwortet

Abg von der Hagen Ztr eine Neugeſtaltung des Meliorations
plans der vor dreißig Jahren aufgeſtellt heute teilweiſe veraltet ſei Die
Moorkultur müſſe kräftig gefördert werden

Abg Dr von Woyna ſreikonſ Die Meliorationsprojelte ſollten
nicht am letzten Ende in Berlin entſchieden werden ſondern durch die
Oberpräſidenten Das wäre ſchon ein wertvolles Stück Verwaltungsreform
Die Forderung der Moorkultur iſt in der Tat dringend nötig Die Kanäle
gamentlich in Hannvover bedürfen des weiteren Ausbaues

Abg Graf Spee Ztr bittet den Landwirtſchaftsminiſter am Nieder
rhein geſchädigte Landeekulturintereſſen gegenüber dem Strombaufistus zu

pertreten
Miniſter von Arnim Der Moorkultur haben wir unſer Augenmerk

längſt zugewandt Die Tatſache daß immer weniger Torf bei uns verkauft
wird hat uns dazu geſführt es mit einer neuen Art Torfverwertung auf
elektriſchem Wege zu verſuchen Hoffentlich wird das von anderen Unter
nehmern nachgeahmt

Abg Heine utl regt umfaſſendere Aufforſtungen auf dem Eichs
felde an Die Forſten ſind der einzige Schutz gegen die großen Unwetter
von denen das Eichsſeld heimgeſucht wird

Abg Tournean Ztr unterſtützt die Anregung
Abg Weſtermann ntl betont die Notwendigkeit der Forderung

der land wirtſchaftlichen Vereine
Abg Dietrich Thorn Freiſ Vp bittet um eine Unterſtützung der

Obſtbaugeuofſenſchaften
t Abg Wallenborn Ztr tritt ebenfalls für den heimiſchen Obſt

u ein
Abg Tourneau Zir empfiehlt eine mildere Praxis bei der Ver

teilung von Mittein an die Landwirte in den weſtlichen Provinzen
Das Haus vertagt ſich
Mittwoch 11 Uhr Landwirtſchafts und Geſtütsetat Hochwaſſerinter

pellation
Schluß nach 4 Uhr

Kleine Chronik
Berlin 24 Februar Flunkereien in der Meſſeraffäre

Durch die fortgeſetzten Unterſuchungen in der Meſſeraffäre haben ſich bereits

zwei ſenſationelle Attentate als eitle Flunkerei erwieſen Gegen
die beiden Frauen die die erfundenen Angaben machten wird das Ver
fahren wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung und Verübung groben Unfugs

eingeleitet

Ueber den Meſſerangriff auf die Arbeiterfrau Berta Marzahn
en wir geſtern gemeldet haben wird näher berichtet Heute hat ſich der
angebliche Meſſerſtecher der Lichtenberger Polizei ſelbſt geſtellt
Er iſt ein harmloſer Menſch der nicht einmal einer Fliege etwas zuleide
n könnte und berichtet daß er ruhig ſeines eges ging als
plötzlich die ihm unbekannte Frau M auf ihn zuſtürzie und ihn umarmte
Der Mann blieb verhlüfft ſteyen während Frau M weiterlief und laut
um Hilfe rief als ſie etwa 50 Schritte von ihm entfernt war Er ſei
aber dann ruhig weitergegangen Als er nun am Abend in der Zeuung
von dem angeblichen Attentat las habe er ſich gleich den Zuſammenhang
erklärt und es vorgezogen ſich ſelbſt bei der Behörde zu meiden um den
Schwindel auſzuklären Frau M iſt vorläufig in Haft genommen

Donnerstag den 25 Februar 1909
Bei dem zweiten fingierten Meſſerattentat handelt es ſich um eine

Frau Fikus Nachdem ſich die Angaben der Frau Fikus die nach ihrer
Mitteilung in der Rigaerſtraße 74 in den Nachmittagsſtunden von einem
Meſſerſtecher überſallen ſei als falſch herausgeſtellt haben wird auf An
ordnung der Oberſtaatsanwaltſchaft gegen Frau Fikus ſowie gegen alle
dietenigen Perſonen die derartige Vorfälle erdichtet haben auf Grund des
s 164 des St G B wiſſentliche falſche Anſchuldigung gegen Unbe
iannte ſowie auf Grund des groben Unfugsparagraphen von der Staate
anwaltſchaft energiſch vorgegangen werden

Einen Unfug mit einer Meſſerſtecherei hat ferner wie gemeldet
wird ein Schulknabe genieben Der Knabe zeigte heute Dienstag
mittag an daß er geſtochen ſei und wies ſeine Schultaſche vor die einen
Stich durch das Leder hatte Bei der näheren Unterſuchung ergab ſich
daß ein in dem Ränzel befindliches Rechenheſt zwei Stiche erhalten hatte
Der Knabe der hierüber keinen näheren Aufſchluß geben konnte und die
Stiche in ſeine Büchertaſche anſcheinend ſelbſt verübt hat wird jedenfalls
wegen Unfugs beſtraft werden

Berlin 24 Februar Geſtorben Die Gattin des früheren
Reichsbankpräſidenten Koch iſt geſtorben

Berlin 24 Februar Dr Peters Hochzeit Am nächſten
Sonnabend findet die Trauung des früheren Reichskommiſſars
Dr Karl Peters mit Fräulein Thea Herbers in der Neuen Kirche am
Gendarmenmarkt ſtatt

Berlin 23 Februar Selbſtmord eines Liebespaares
Doppelſelbſtmord verübten heute nacht auf dem Tempelhofer Felde wie
ſchon kurz telegraphiſch gemeldet der 22 jährige Schauſteller Bruno
Gandraſſy Kolonieſtraße 119 und ſeine Geliebte die 19 jährige Schau
ſtellerin Mathilde Becker Das junge Paar kannte ſich ſchon längere
Zeit und war auch gemeinſam im Norden in der Tegelerſtraße beſchäftigt
Seit Sonntag war das Paar verſchwunden und geſtern erhielten die An
gehörigen Brieſe in denen die Liebenden ihnen mitteilten daß ſie ſich gut
ſeien und gemeinſam ſterben wollten Heute früh fand man beide ungefähr
600 Meter von der Tempelhoſfer Chauſſee entfernt in der Nähe des
Steuerhäuschens tot auf Beide wieſen Schußwunden in der rechten
Schläſe auf Die Waffe ein ſechsſchüſſiger Reoolver wurde in der Nähe
vorgefunden Aus Briejen und Karten die G bei ſich hatte geht hervor
daß das Liebespaar freiwillig in den Tod gegangen iſt

Berlin 23 Februar Der Kampf um den kleinen Grafen
Kwileckt Die durch das plötzliche Hinſcheiden der Gräfin Kwi
lecka noch verworrener werdende Situatwwn in dem Rechtsſtreite der Bahn
wärtersfrau Meyer um den jungen Grafen Joſef Kwilecki als ihr
Kind wird nach dem Tag von juriſtiſcher Seite folgendermaßen auf
gefaßt Wäre die Klage nur gegen die Gräfin gerichtet geweſen ſo würde
inſolge des Todes der Prozeß als gegenſtandslos und in der Hauptſache
erledigt wahrſcheinlich ein vorzeitiges Ende geſunden haben Es hätte nur
wegen der Koſten weiter verhandelt werden können Nun iſt aber die
Klage gleichzenig gegen den Ehemann der Verſtorbenen den Grafen
Kwilecki gerichtet Infolgedeſſen wird der Prozeß in der Hauptſache
ſeinen Fortgang nehmen Jn der Sache ſelbſt hat ſich aber die Prozeß
tage vollkommen verſchoben Durch das Urteil des Landgerichts in Poſen
war die Entſcheidung von dem Eide der nun verſtorbenen Gräfin abhängig
gemacht worden Da dieſer Eid jetzt nicht mehr geleiſtet werden kann
ſo muß das Oberlandesgericht Poſen die Vorentſcheidung in jedem Falle
abändern

Verlin 23 Februar Von einem tragiſchen Geſchich iſt die
Familie v Siemens betroffen worden Herr v Siemens und ſeine Ge
mahlin verloren vor wenigen Tagen ihre 16 jährige Tochter Gerta Ellen
infolge einer Blutvergiftung die ſie ſich durch eine ungeſchickt aus
geſührie HühneraugenOperation zugezogen hatte Nunmehr hat wie die

B Z am meldet auch die im Hauſe Siemens bedienſtete Kammer
ſrau aus Berzweiflung ihrem Leben durch Oeffnen der Pulsadern ein
Ende gemacht da ſie ſich als die Schuldige an dem frühen Hinſcheiden des
Fräuleins v Siemens fühlte

Berlin 23 Februar Unfall auf einem Bahnübergang,
Am 23 ds Mis vormittags 11 Uhr 20 Min wurde auf dem Bahn
übergang in der Gudrunſtraße zu Lichtenberg von einem vom Bahnhof
Lichtenberg Friedrichsſelde nach dem Röder ſchen Anſchlußgleis fahrenden
Ueberführungszuge ein Leichenfuhrwerk angefſahren Hierbei wurde der
Kutſcher Robert Walluſcheck aus Berlin wohnhaft Brunnenſtraße 38
ſchwer verletzt auch die Pferde erlitten Verletzungen während das Fuhr
werk nur unerheblich beſchävdigt wurde Die Schuld an dem Unfſalle iſt
dem Kutſcher zuzuſchreiben der die Signale der Lokomotive des heran
nahenden Zuges nicht beachtet hat

Berlin 24 Februar Ein Piſtolenſchuß in der Schule
Während des Schulunterrichts wurde geſtern im Lichtenberger Realgym
naſium der 13 jährige Schüler Gertling durch einen Schuß ver
letzt Er ſpielte während des Unterrichts mit einer Piſtole Plötzlich
entlud ſich die Waffe zum nicht geringen Schrecken der ganzen Klaſſe
Die Kugel durchbohrte die linke Hand des Knaben und ſchlug dann in die
Schulbank wo ſie ſtecken blieb Der Verletzte wurde auf der Rettungs
wache verbunden und in die elterliche Wohnung gebracht

Rathenow 23 Februar Aus dem Hochwaſſergebiet
Der Bericht der königlichen Waſſerbauinſpektion in Rathenow der heute
mittag über die Lage im Hochwaſſergebiet der Havel und Elbe veröffent
licht wurde lautet Die Eisbrecher der Strombauverwaltung arbeiten
gegenwärtig in der Elbe oberhalb Neuwerben kommen aber nur ſehr
langſam vorwärts da hier die größten Eisverſetzungen ſind das Waſſer
geht weiter langſam zurück Der Waſſerſtand der Havel bei Havel
berg beträgt heute 3,98 m der Waſſerſtand der Elbe bei Dommühlenholz

4,80 m
Leipzig 24 Februar Ein entſetzlicher Unglücksfall er

eignete ſich geſtern abend bei der Einfahrt des von Dresden kommenden
Perſonenzuges in der Nähe der Halteſtelle Weixdorf Eine aus ſechs
Schlirten beſtehende Schlittenpartie paſſierte vor dem Zuge einen
ſchrankenfreien Uebergang Fünf Schlitten waren bereits über den Bahn
damm hinweg während die Pferde des ſechſten Schlittens vor der Loko
motive ſcheuten und mit dem Schlitten den Bahndamm entlang liefen
Die Frau des Gutsbeſitzers Förſter aus Bühlau wurde hierbei aus
dem Schlitten auf das Gleis geſchleudert von dem Schneepflug der
Lokomotive erfaßt und ein ganzes Stück geſchleift wobei ſie unter die
Maſchine geriet und der ganze Zug über ſie hinwegging Der Tod der
Unglücklichen trat ſofort ein Jhr Mann kam mit einigen Hautabſchürfungen
davon Ein Verſchulden von ſeiten der Bahnbeamten liegt nicht vor

Leipzig 24 Februar Liebesdrama Gegen 10 Uhr abends
revidierten Polizeibeamte das Gaſthaus zum Weißen Hirſch in der
Windmühlenſtraße 40 nicht zu verwechſeln mit dem Reſtaurant und Café
in der gleichen Straße Jn einem Zimmer des zweiten Stockes trafen ſie
ein junges Paar Kauſmann Eſpig mit Frau aus Zwickau wie
nach dem Lpz Tagebl im Anmeldeformular ſtand Auf das Pochen
der Beamten öffnete der junge Mann die Tür Die Perſonalien ſollten
feſtgeſtellt werden Das Mädchen hatte auch bereits ihren Namen genannt
Frieda Anna Eliſa Kamprad geboren am L7 September 1885 in Alten
burg zuletzt wohnhaft geweſen in Zwickau Körnerſtraße 18 Da ſchlug
plößlich der junge Mann die Türe zu und verſchloß ſie Bevor die
Beamten die aus Rückſicht auf die noch unvollendete Toilettte des
Pärchens unter der Türe ſtehen geblieben waren in das Zimmer ein
dringen konnten hatte der junge Mann die Zeit geſunden ſeine
Geliebte mit dem Revolver zu erſchießen und die Waffe dann
gegen ſich ſelbſt zu richten Blutüberſtrömt lagen die beiden Liebes
leute am Boden Da ſie noch Lebenszeichen gaben wurde ſofort
die Rertungsgejfellſchaft Samariter Verein gerufen die mit ihrem elek
triſchen Automobil in wenigen Augenblicken zur Stelle war Nachdem
die Schwerverletzten proviſoriſch verbunden worden waren wurden ſie ins
Krantenhaus St Jakob gebracht wo das Mädchen das einen Schuß in
die Schläfe und einen mitten in die Stirn erhalten hatte I Stunden
ſpäter ſtarb ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben Der Mann
dem eine Kugel in der Schläfe ſaß iſt noch geſtern abend um 6 Uhr
ſeinen Verletzungen erlegen ohne das Bewußtſein wieder erlangi
zu haben Das Motiv der Tat dürfte zweifelsohne in vollſtändiger
Mittelloſigkeit zu ſuchen ſein wie aus einem Briefe des Mannes
hervorgeht den er an die in Leipzig wohnende Schweſter ſeines Prinzipals
in Zwickau geſchrieben hatte Jn dieſem Schreiben bat er um ein Dar
tehn von 10 Mtk um nach Zwickau zurückfahren zu können

Kolberg 23 Februar Die Oſt ſee im Eis Die Eisverhältniſſe in der Afhe haben ſich im Laufe der letzten Tage äußerſt ungünſtig

Beilage zu Nr 47 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
geſtaltet Zwei von Stettin nach Danzig beſtimmte Dampfer Deerpack
und Könſgsberg ſind bereits längere Zeit überfällig Die Dampfer
dürften in See im Eiſe feſtſitzen Man befürchtet daß ihr Kohlen
und Proviantvorrat nicht ausreichen wird um ſie in den nächſten Hafen
zu bringen In der Nähe von Kolberg ſitzt der Dampfer Julius Rütgers
im Eiſe feſt er liegt nur wenig Seemeilen vom Kolberger Hafen ent
fernt hat aber nach 36ſtündiger Arbeit im Eiſe die Einfahrt noch nicht
gewonnen Jn der Höhe von Kolberg ſichtet man einen von Rotterdam
aviſierten Dampfer der ebenfalls im Eiſe feſtgeraten iſt Für kleinere
Dampfer iſt zurzeit die Fahrt nicht ungeſährlich Jn den Hafenorten ſtaut
ſich bereits das zur Ausfuhr beſtimmte Getreide an

Hamburg 23 Februar Feuer im Schiff Jm Turbinen
dampfer Kaiſei der im Sommer von Hamburg nach Helgoland und
Sylt ſährt entſtand heute vormittag 11 Uhr im Gepäckraum Feuer Jn
den vollſtändig verqualmten Raum konnte die Feuerwehr nur mit großen
Vorſichtsmaßregeln eindringen und das Feuer nach einſtündiger Arbeit
löſchen

München 24 Februar Unglück in den Bergen Bei der
Zugſpite oberhalb des Raintalhoſpizes brach der Kunſtmaler Plaratte
aus München in ein Schnechett ein Die ſich bildende Lawine riß den
Verunglückten 300 m in die Tiefe wo man ihn ſpäter als Leiche fand

München 23 Februar Der Karneval erreichte am Dienstag
nachmittag ſeinen Höhepunkt mit einem großen Wagenkorſo der ſich drei
Stunden lang in den von Zuſchauern dicht gefüllten Hauptſtraßen der
Siadt bewegte und auch vom Regenten von der Reſidenz aus beſichtigt
wurde Die lange Ausdehnung des Zuges hat ihm jedoch nach den Lpz
N viel von der ſrüheren Lebhaftigkeit genommen Die bisherige
Konzentration in der Maximilianſtraße war viel hübſcher und unter
haliender Die jüngeren Offiziere der berittenen Regimenter mit ihren
Damen veranſtalteten als fahrende Zirkustruppe im Kaiſerhof vor dem
Regenten eine gelungene Vorführung mit Reiterkunſtſtücken ergötzlichen
Poſſen und Schwänken Es wurden ſogar künſtliche wilde Tiere wie
Dromedare Elefanten uſw dargeſtellt Auch die Prinzen Heinrich und
Adalbert beteiligten ſich mit ihren Regimentskameraden an der Aufführung
Der Regent dem die Sache viel Spaß machte ließ die ganze Geſellſchaft
mit Champagner und Süßtgkeiten bewirten Zum Schluß wurde eine
glänzende Geſamtattacke gegen die Fenſter des Regenten geritten und dem
Fürſten von der Geſellſchaft und der im Hoſe verſammelten großen Zu
ſchauermenge eine herzliche Ovation bereitet

Jnnsbruck 23 Februar Auf der Suche nach einem Ver
ſchütteren Ueber 100 Perſonen arbeiten Tag und Nacht ununterbrochen
an der Unglückſtätte um die Leiche des von der Lawine verſchütteten
Studenten Joel aus München aufzufinden bisher jedoch ergebnislſos

Kiew 23 Februar Nachdem die Schneegeſtöber aufgehört
haben wurde der Paſſagierverkehr auf den Südweſtbahnen wieder er
öffnet Auf einigen Strecken hat auch der Güterverkehr wieder begonnen

Dover 23 Februar Der Dampfer Leopold iſt auf der
Ausfahrt nach Oſtende bei dichtem Nebel gegen die Mole von Dover ge
laufen Er wurde ſo ſtark beſchädigt daß er die Fahrt aufgeben und mit
Hilſe eines Schleppers in den Kriegshaſen einlaufen mußte Die Paſſagiere
ſetzen ihre Reiſe auf einem anderen Dampfer fort Der Unfall iſt auf
eine Störung in der Maſchine zurückzuführen

5portnaghrichten
Winterſport

Oberhof 23 Februar Das für heute geplant geweſene Faſching
ſporrreſt iſt nunmehr auf den kommenden Donnerstag verſchoben worden
Das Kronprinzenpaar Prinz Eitel Friedrich Prinz Auguſt
Wilhelm mit Gemahlin ſowie der Herzog von Sachſen Koburg Gotha
neffen morgen hier ein und gedenken mehrere Tage hier zu verweilen
Der Bobsleighkorſo iſt für Donnerstag das Rennen um den Hubertus
pokal für Freitag angeſetzt Es herrſcht herrliches Wetter

Die Meiſterſchaft des Verliner Schlitiſchuh Klubs im Kunſt
laufen die am Montag Abend im Eispalaſt zur Entſcheidung kam wurde
von dem vorjährigen Sieger M F Rendſchmidt mit 234 Punkten ge
wonnen Sein einziger Gegner W Jakobsſon erreichte 219 Punkte Das
Neulingslaufen gewanu Grauel mit 20 Punkten vor Schirm mit 198
und Hofmann mit 17 Punkten Außer Konkurrenz heſen die Paare
WeberFri Sellmer Jakobsſon Frl Eilers und die Geſchw Müller

Die Skimeiſterſchaft von Oeſterreich wurde am zweiten Tage
des Mürzzuſchlager Meetings entſchieden und von Miller Innsbruck ge
wonnen Miller gewann den Skifernlauf über 10 km vor Rath Prag
und Blick Chriſtiania der nach dem Geſamtklaſſement den zweiten Patz
belegte

Radſport
Die Radrennen in den Ausſtellungshallen zu Berlin

Für das Eröffnungsmeeting auf der Sechstage Rennbahn das am nachſten
Sonntag vor ſich geht ſind die Meldungen ſo zahlreich eingelaufen daß
eine Auswahl unter den Fahrern getroffen werden mußte Die Dauer
rennen mit Motorführung werden von Th Robl A Stellbrink F Theile
und E Jacquelin beſtritten Für die Fliegerrennen ſind Th Ellegaard
E Jacquelin Willy Arend Bader Theile Peter Carapezzi Kudela
Scheuermann Tadewaldt u a m endgültig eingeſchrieben worden Der
Bau der Bahn wird durch Nachtarbeit derart gefördert daß die Bahn
Donnerstag abend den Fahrern zum Training freigegeben werden kann

Nthletik
Ein athletiſcher Städtewettkampf Berlin Wien wird

zwiſchen der Deutſchen Sportbeyörde für Athletik und dem Oeſterreichiſchen
Sport Ausſchuß für Leichtathlerik angeſtrebt Dem Vernehmen nach joll
der erſte Wentampf noch in dieſem Jahre ſtattfinden

Die Croſz Conntry Meiſterſchaft von Paris die über
15 Kilometer zum Austrag tam gewann der auch in Deutſchland bekannte
franzöſiſche Läuſer Keyſer in 54 Min 88 Sek Jm Gejſamikſaſſement
ſiegte der Metropoloiantlub dem auch Keyſer angehört

Das Boxmatch zwiſchen Sam Mac Vea und Joe Jean
nette das mit lebhaiter Spannung erwartet wurde nahm in Paris einen
wenig ſenſationellen Verlauf Sam Mac Vea war von Anfang an über
legen ſchonte aber ſeinen Gegner offenſichtlich und begnügte ſich den Sieg
nach Punkiweriung zu erringen der ihm nach 20 Runden zugeſprochen
wurde

Luftſchiffabrt
Zum Bennett Rennen der Aviatiker das in dieſem Jahre

zum erſten Male in Frankreich ſtartfindet will ſich auch der Aeroklub von
Amerika vertreten laſſen Er hofft das Wilbur Wright die amerikaniſchen
Farben verteidigen wird Außerdem will der Aeroklub für dieſe Konkurrenz
noch einen zweiten Aeroplan konſtruieren laſſen

Schach
Das Jnternationale Schachturnier in Petersburg wurde

mit der ſechnen Runde jortgeſetzt Es ſiegien Teichmanu London über
ChotimirskiMoskau Bernſtein Moskau über Snoskoborowski Petersburg
und Mieſes Leipzig über FleiſchmannBudapeſt Remis ergaben die Partien
Rubinſtein Lodz gegen BurnLiverpool Duras Prag gegen Schlechter Wien
ebenſo die Hängepartie zwiſchen Spielmann München und Lasker Berlin
ſowie Tartakower Koſtow gegen Snokoborowski Petersburg Die übrigen
Partien zwiſchen Lasker Salwe ſowie Perlis Freymann wurden ab
gebrochen Rubinſtein führt zurzeit mit 5 Punkten vor Bernſtein mit 4
dann folgen E Cohn Duras und Teichmann mit je 31 Punkten

Der Erfolg war ſtaunenswert
Bernburg den 15 Juni 1908 Jch habe Bioſon gegen Nerven

und Magenleiden angewandt und iſt der Erfolg den ich damit erzielte
geradezu ſtaunenswert Nachdem ich eine Zeitlang Bioſon getrunken
habe fühle ich mich ſo kräftig daß ich glauben könnie ich ſei neu geboren
Bioſon iſt wirklich ein vorzügliches nervenſtärkendes und kräftigendes

Mittel und kann ich es nur jedem beſtens empfehlen Eine Bekannte von
mir wendet Jhr Präparat auf meine Empfehlung hin ebenfalls bei Magen
leiden an Hochachtungsvoll Frau Jnliane Grabau geb v R
Kuſtrengerſtraße 24 Bioſon iſt für Schwache und Elende Kinder in
der Entwickelung uſw ein Kraftſpender deſſen belebende erfriſchende
Wirkung auf Körper und Geiſt ſich meiſtens nach wenigen Tagen bemerkbar
macht Erhältlich Kilo für einige Wochen ausreichend 3 Mk in Apoth
Drog uſw Man leſe die Urteile der Prof u Aerzte u beachte die Billig
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Hallesche Röhrenwrerke Akt Ges In der Aufsichtsratssitzung
wurde beschlossen der zum 29 März einzuberufenden ordentlichen
Generalversammlung die Vertetlung einer Dividende von 10 Proz
wie im Vorj in Vorsehlag zu bringen

Eisleber Dampfmühle A G In der ordentlichen General
versammilung in weteher 14 Aktionäre ein Kapital von 284 000 M
mit 225 Stimmen vertraten wurde die Buanz sowie das Gewinn
und Verlust Konto genehmigt dem Vorstand und Aufsichtsrat ein
stimmig Ent lastung erteilt und die sofort bei dem Eisleber Bank
verein Ulrich zickert Co Filiale der Magdeburger Privat Bank
2ahlbare Dividende auf S Proz festgesetzt An Stelle des vVer
starbenen Herrn Fr Fiedler wurde Herr A Aernecke in den Auf
siohtsrat gewählt

Reudener Ziegelwerke vormals Clemens Dehnert Akt Ges
in Reudon bei Zeltz Der Aufsichtsrat hat beschlossen der für
den 27 März anberaumten General versammiung die Verteilung einer
Dividende von wieder 7 Proz auf das erhöhte Aktienkapital für
das abgelaufene Geschäftsjahr in Vorschlag zu bringen

Deutsche Lebensversicherung Potsdam a G Die dieser
Gesellschaft im vergangenen Jahre zur Erledigung vorgelegenen
Versicherungsanträge belaufen sich auf 4077 über 12 123 700 Mk
Kapitat und 4366,95 Mk Jahresrente Davon entfalten auf Kapital
Versicherungen für den Todesfall 3126 Anträge mit 10571700 Mk
Kapitat auf Ertebensfall Aussteuer und Militärdienst Versicherungen
895 Anträge mit 1525400 Mk Kapital und auf Sterbekagsen
Veorsicherungen 56 Anträge mit 26 600 Mk Kapital Durch Ableben
der Versicherten sind von den Versicherungen auf den Todesfall
einsehliesslich Sterbekasse 845 Policen durch weiche 809 Personen

versichert waren über zusammen 1771053 Mk Versicherungssumme
fällig geworden Das Ergebniss in finanzieller Beziehung ist wieder
um ein reeht günstiges

Deutsehe Petroleum Akt Ges in Berlin Die General
vearsamwiung setzte die Dividende auf 5 Proz fest Wie der Vor
sitzende mitteiſte sind die Aussichten bei den dem Unternehmen
nabestehenden Gesellsohaften nach ihrer Entwickelung günstig be
sonders wird die Europäische Petroleum Union G m b H zum
ersten Male in der Lage sein ein angemessenes Erträgnis auf
z2uweisen

Braunschwelg Hannoversche Hypothekenbank Wie der
Vorstand in seinem Bericht ausführt hat sich der Bestand der Aus
leihungen im Berrehtsjahre von 175 954 465 Mk auf 180258579 Mk
und der Pfandbriefumtauf von 169567 000 auf 177 047 300 MK er
höht Auf Antrag der Bank erfolgten bei 40 Schuldnern 50 Zwangs
versteigerungen gegen 36 im Vorjahre Ausserdem goelangten
6 Zwangsversteigerungen und 5 Zwangsverwaltungen die noch aus
dem Jahre 1907 siammten zur Durchführung Während die Bank
sonst überall ausgeboten wurde musste in einem Falle ein Grund
stück in Dresden übernommen werden Die Bank hofft das sreh
reichlich verzinsende Grundstück in absehbarer Zeit mit Nutzen
abstossen zu können Der Jahresgewinn beträgt 1 137 001 1096769
Mark Die Zinsenräckstände belaufen sich auf 23 122 30875 Mk
Hierauf eind bis zur Beriehterstattung 10736 Mk eingegangen Die
Hypothekenzinsen von 7 586 822 Mk übersteigen die Pfandbrief
zinsen um 1238875 1176 118 Mk An sonstigen Zinserträgnissen
sind zusammen 328 278 MK an Provisionen 147 920 MK an Mieten
14 529 MK an Eintrittsgeld 4381 Mk und an Pfanäbriefagio
ſJahresanteil aus früheren Rückstellungen 21973 Mk ausgewiesen
Demgegenüber betragen die Geschäftsunkosten 231214 MKk Steuern
85 447 MK Unterhaltung der Bankgebäude 6447 Mk Kosten für
Pfandbriefausfertigung und Stempel 41 493 Mk und der bereits er
wäbnite Pfandbriefmindereriö 254 349 Mk Die Verteilung des
1191747 MK einschliesslich 54746 Mk Vortrag betragenden Ge
winnes wird wie folgt vorgeschlagen Gewinnanteil des Vorstandes
und von Beamten 55 429 47 347 Mk 8 71 Proz Dividende
gleich 816000 Mk Gewinnanteil des Aufsichtsrats 58 320 47 102
Mark Vergütungen an Beamte 7656 7783 MKk Vortrag 254 342 Mk

Bergwerksgesellschaft Dahlbusech Der auf den 3 April ein
berufenen General versammiung wird die Verteilung von 142 i V
16 Proz Dividende vorgeschlagen

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 23 Februar mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Bedeekt
Weizen per 1000 kg netto in ländischer 208 216 Mk bez u

Argentinier 243 250 MK bez u Kansas 243 250 Mk bez
u russischer 243 250 Mk bez u B Pest

Roggen per 1000 kg netto in ländischer 166 169 Mk bez u
preuss 167 170 Mk bez u ausländ MK Ruhbig

Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 198 208 Mk bez
u feinste über Notiz Saalegerste 206 215 Mk bez u
feinste über Notiz Mahl u Futterware 144 170 MK bez u B

Hater per 1000 kg netto inländischer 175 181 Mk bez u B
feinster über Notiz ausländ MKk FPest

Mais per 1000 kg netto amerik runder neuer 160 168 MK
bez u Cinquantin 172 190 MK bez u B

Raps per 1000 kg netto MK

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Rüböl rones per 100 kg netto ohne Fuss flüssiges 60 50 Mx nom

gefrorenes 59,75 Mk B Lustlos
Berliner Produktenbörse vom 23 Februar

Die amtlich festgestellton Preise waren am Frünmarkwt
Weizen inländ 219,00 221,00 Mk ab Bahn und frei Mähle

Mai 223,25 224,00 223,50 MK Septbr 212,50 M
Roggen inländ 166,09 167,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Hater märx meckleno, pomm preuss, pos u sontes einer

181,00 186 00 M mittel 176 00 180 00 MK gering 173,00
bis 175,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerikanischer Mixed 173,00 176,00 MKk runder 167,00
bis 169,00 Mk trei Wagen

Gers ve inländisohe Futterware mittel und gering 154,00 bis
164,00 Mk gute 165 00 180 00 Mx russ und Donau leichte
137,00 141,00 Mk ab Bahn und frai Wagen

Krbsen in und ausländ Furrerware mittes 182,009 189 00 Mk
Taubenerbsen 190 00 198 00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl Wo 26,75 29 50 Mk
Roggenmehl O u 1 20 ,70 22,60 M
Weizenkleie 11,25 12,00 Mk
Roggenkleie 11,50 12,00 M

Preise um 21 Unr niohtewuion
Weizen Tendenz Fest Mai 224,25 MK Juli 224,25 Mk

September 212,75 Mk
Roggen Tendenz Fest Mai 175,75 MK Jull 180,50 XMk

September 180,00 M
Hater Tendenz Fest Mai 171,50 Mk Juli 172,00 Mk
Mais Tendenz Fest Mai 154,00 Mk Juli 151,75 Mk
Rüb l Tendenz Fest Februar M Mai 56,80 Mk Oxr

tober 53,80 M
KnGee

Hambaurg Dienstag 23 Februar abends 6 Vnr Kattese
m ar K Good average Santos per März 348/ Gd per Mai 343 Ga
per September 328 Gd per Dezemoer 33 Gd Ruhbig

Zueker
Aagdeburg Dienstag 23 Febr Zuekerberieht, KXorn

zueker 88 Grad onne 3ack 9,80 9 871 Nachprodukts 75 Grad
ohne Sack Stimmung Stetig Brotraffinade 1 ohne
hass 19,75 20,00 Krisrallaucrer 1 m S Gem Rakffinade m
3 19,50 19,75 Gem Melis I m S 19,00 19,25 Stimmung
Ruhig Ronzucker 1 Produktion Transi trei an Bord Hawburg
per Februar 20,30 Gd 20,40 Br per März 20,25 Gd 20,35 Br
ver April 20,35 Gd 20,45 Br per Mai 20,59 Gd 20,60 Br per
August 20,80 Gd 20,90 Br Rubig

Hambdarg Dienstag 23 Februar abends 6 Vhr Zueker
m arkt Rüben Ronzucker I Produkt Basis 3890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per Februar 20,30
per März 20,30 per Mai 20,50 per August 20,85 per Oktober
19,45 per Dezember 19,40 Behauptet

Petroleum
Hamburg 23 Februar Petroleum schwaech Amerik spez

Gewieht 0,800 7,50

Zahlungs Eingtellungen
Ueber die aacnstenenden Firmen ist das KCoocarsrerfahren eröae

worden Der Sitz äes Konrarsgerionts ist wo nötig in Cia nmera boi
etügt die Daten sind der Kröttnungsrermin dar Ablauf äer Anmaläetrist
e ernte Gläubigerversammitang and der Prütungstermin

Kaufmann Wilh Appe Inh der Fa Aug Beckers Verlag in
Barmen 19/2 10/4 16/3 11/5

Kaufmann J H E Fr Rehr in Geesthacht Bergedortf 2072 25/3
19/3 23/4

Kaufmann Jul Rosenberg in Pa Pharmaz u Kkosmet Fabrik
in Brandenburg H 18/2 314 6/3 174

Chemische Fabrik H Wilh H Gehrke in Bremen 18ſ2 313
12/3 30/4

Kommanditges Sächs Wurst Fleischwaren und Konservenfabrik
Albert Seidel Co in Chemnitz 19/2 31/3 18/3 15/4

Bäckermeister Max Otto Preusske in Boxdorf Dresden 222
15/3 26/3 26/3

Fabrikbes Theodor Andr Oreutz 19/213/3 17 h
Kaufmann A Rüben ach Inh d Fa F Lauenstein Nacht

Möbel geseohäft in Frankfurt a M 192 9/3 6/3 19/3
Filzfabrik R Holl Inh d Fa Witwe K Holl in Horb 119/2

11/3 18/3 183
Internationale Lesehalle G m b H in Köln 19/2 6/818/3 18/3

Deutsche Spitballgesellschaft m b H
Köln 19/2 5/3 17/3 17/3

Kaufmann Franz Kohn in Malchow 20/2 10/3 19/3 19/8
Kaufmann J Josten Nachl in Neuss 19/2 15/3 23/3 2313
Brecht Herberr Inh d Fa R Brecht Kaufmann in Pforz

heim 192 15/3 13,3 27/8

in Flensburg

in Köln Ehrenfeld

Sehiſts bewegungen
Berlin 23 Februar Kauserliche Marine Fürst Bismarck ist

mit dem Chef des Kreuzergeschwaders am 22 Febr in Manila ein
Rapskuchen per 100 kg netto 13,00 13,50 Mk bez u B

Berliner Rörse 23 Februar 1909,
getroffen Arcona ist am 21 Febr in Tsingtau eingetroffen und

25 Februar Nr 47
am 22 Febr von dort nacen Vap West Karotimen in See gegangen
Iitis ist am 22 Febr in Nanking eingetroffen und geht am 24 Febr
von dort nach Tsobingkriang Vangtse ab Tiger ist am 22 Pobr
in Ilo Ilo Philippinen eingetroffen und an demselben Tage nach
Manila in See gegangen Sperber ist am 22 Febr in San Paolo
de Loanda eingetroffen und geht am 25 Febr von dort nach
Lüderitzbucht in See Deutsehland iet am 21 Febr von Kiel nach
Wilheimshaven in See gegangen und am 22 Febr dort eingetroffen

Privatpakete für die Besatzung des Planet können zu den
bekannten Versendungsvorsohriften V Bl 02 Seite 357 Kostanlos
geschickt werden wenn die Pakete bei der Speditionsfirma Matthias
Rohde und Jörgens in Bremen porto und bestellgeldfret bis
spätestens 13 März 1909 eintreffen

Bremen 23 Februar Norddeutsoher Lloyd Göben Sonn
tag 12 Uhr mittags v Algier abgeg König Albert Montag 3 Vhr
nachm v Gibraltar abgeg Vorok Montag 2 Uhr nachm in Suer
angek Schleswig Montag 5 Uhr nachm in Alexandrien angok
Prinz Heinrich Montag 1 Uhr nachm in Marseille angek Prinzess
Alice Montag 8 Uhr vorm in Vokohama angek PDoertflinger Montag
12 Uhr mittags in Amsterdam apgek Roland Montag 2 Uhr nachm
Lizard pass, Coblenz Sonntag nachm in Santos angek Schwaben
Dienstag 2 Uhr nachm v Fremantle abgeg Prinz REitol Friedrich
Dienstag 8 Uhr vorm in Genua angek Prinz Ludwig Dienstag
7 Ubr vorm in Aden angek Aachen Dienstag 9 Ubr vorm in
Lissabon sngek Kronprinzessin Ceoilie Dienstag 2 Uhr nachm in
Brewerhaven angek Prinzregent Luitpold Dienstag 6 Uhr nachm
in Hongkong angek Sachsen Montag in Neapel angek

Friedmann Co Bankgesohüift
Malle a S Poskstr 2

Im freien Verkehr ermittelt Kurse von Kalj und Kohlen werten

Nach An Nach Antrag gebot krage gebot
Alexandershall 7000 7150 Rothenberg 1500 1550
Beienrode 4900 510 Sachsen Weimar 2550 2650
Bernhardshall 675 750 Salzmünde 26550
Bruckdort Nietleb 61001 6200 Schieterka ito 575 625
Burbach II 500 11800 Siegtried 3100 3200
Carlsfund 65800 6000 Thäringen 43200 4300
Centrum 185 210Trier 4225 4275Desdemona 5590 Wilhelmshall 9300 10 100
Deutschland 3150 3250 Wintershall 11700 12 100
Pinigkeit 35350Freie Vogel Adler Vorz Aktien a 65Unverhofft 1850 1925 Bismarckshall Akt 28,50 29 50
Gläckaut Sonders Benthe Akt 6215 700 16 400 Deutsche Kaliwerk

Grossherzog von Akten 98Sachsen 6100 Friedrichshall Akt
Güntershall 4000 4150 Hallesche Kali
Hansa Silberberg 28501 2950 werk Aktien 30 32
Heldrungen I 1200 1300 Hattort Vorzugs
Hermann II Kali 18501 1990 Aktien 80,50Hermann III Kohle 31501 3200 Heldburg Aktien 54,50
Hohenzollern 3350 3450 Justus Aktien 69 73
Humboldt 1400 1450 Kräügershall Aktien 76 77
Immenrode 3050 3150 Ludwigshall Akt 68 70
Johannashall 3450 3550 Neu Bleicherode
Mansfelder Kuxe 7851 Aktien 94Michel 3950 4100 Prinz Adalbert Akt 22 23
Moltkeshall 5251 575 Ronnenberg Akt 1171 120
Neustassfurt 9400 10 000 Salzdetturth Aktien 1581 162
Regiser 2 1185 Sigmundshall Akt s 127Kössing Barnten o 320

abgesohlossen am 24 Februar 10 Uhr vormittagz
Tendenz Kohlenkuxe still Kaliwerte gebessert

RechtsAuskunftei des GeneralAnzeiger

Soſtenloſe Ausknuft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abannements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 5 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß
oder Bölbergaſſe Hoſ Aufgang B eine Treppe

hausen

Waſſerſtände Am 23 Februar Weißenfels Unterpegel 0,42
Halle unterhalb 1,94, Trotha 1,98 Bernburg 1,17 Calbe
Untervegel 0,86 Obervegel 1,53 Dresden 61 Magdeburg 1,08

Berlin Bankdiskont 81/20/0 Lombardzinsfuß 41/890 Privatdiskont 21
Naehdr vord
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